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Pressemeldung 

Hammer 
 

Mit dem gefeierten Tanzstück Hammer gastiert die schwedische GöteborgsOperans Danskompa-

ni am Freitag, 7.6. und am Samstag, 8.6.2024 jeweils um 19.30 Uhr auf den Pfalzbau Bühnen. 

Die Aufführung des mehrfach preisgekrönten Choreographen Alexander Ekman, die erstmals in 

Deutschland gezeigt wird, fasziniert mit ihrer Verspieltheit, ihrem innovativen Geist und der Ba-

lance zwischen Ironie und Ernsthaftigkeit. Ekmans Kunst ist kühn, unberechenbar und offen für 

Neues. Die Stücke des international gefragten Künstlers rücken das Selbstverständnis der heuti-

gen Gesellschaft in den Mittelpunkt, oft mit einer humorvollen Wendung. Seine Kreationen ha-

ben einen Hang zum Verrückten, sie sind fesselnd und offen und stoßen bei Publikum und Kriti-

kern gleichermaßen auf Begeisterung. 

In Hammer stehen sich zwei sehr unterschiedliche Welten gegenüber. Die offene, uneigennüt-

zige Szenerie des ersten Akts wird vom verderblichen Egoismus im zweiten Akt kontrastiert. Zu 

Mikael Karlssons abwechslungsreicher Musik, in großartiger Beleuchtung und phantasievoller 

Ausstattung lädt Ekman das Publikum ein, seine egozentrische Sicht auf sich selbst und die Um-

gebung zu hinterfragen. Ein großer roter Vorschlaghammer im Bühnenhintergrund prägt die Auf-

führung. Das großartige Ensemble zeigt zur pulsierenden Musik einen dynamischen, packenden 

Tanz, Wände werden eingerissen, in phantasievollen bunten Kostümen (Henrik Vibskow) bewe-

gen sich die Mitwirkenden mit überbordender Lebensfreude über die Bühne. Erotik und Zärtlich-

keit, Hilfsbereitschaft und Anteilnahme bewegen das Geschehen. Ganz anders dann der zweite 

Teil des Abends: Bühne und Kostüme sind nun ganz in Schwarz gehalten, auf hohen Plateau-

sohlen widmet sich die Gruppe der Selbstbespiegelung. Das einzige Ziel ist die Selbstdarstellung 

vor den anderen, alle sind ausschließlich auf sich selbst konzentriert. Auf beeindruckende Weise 

strukturiert der Choreograph auch hier die Massenszenen zu packenden Ensembles.  
 

Preise 55 € / 47 € / 39 € / 31 €, Kartentelefon 0621/504 2558 
Fotos zum Stück können Sie sich im Pressebereich der Website unseres Theaters herunterladen: 

http://www.theater-im-pfalzbau.de/service/presse 
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